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Die Feuerwehr Hennethal besteht zur Zeit aus 23 Kameraden in der 
Einsatzabteilung, 24 Kameraden der Alters und Ehrenabteilung sowie 19 Mitglieder 
in der Jugendfeuerwehr. 
 
Einsätze: 
 
Im Berichtszeitraum, das ist der 26.11.2004 bis zum heutigen Tag hatten wir 3 
Einsätze. 
 
Am 17.12.2004 wurden wir zu einem Kaminbrand in die Hirtengasse 23 ehemals 
Jagdhaus 39b gerufen. Da dies bereits der dritte Brandeinsatz an und in diesem 
Objekt war, kannten wir uns mit den Gegebenheiten recht gut aus. Mit der 
Unterstützung der Wehr aus Strinz-Margarethä gelang es schnell größeren Schaden 
zu vermeiden.  
 
Am 11.02.2005 rückten wir zu einer Hilfeleistung zwischen Strinz-Margarethä und 
Hennethal aus. Ein umgefallener Baum behinderte die Straße. Dieses Hindernis 
wurde von uns schnell beseitigt. 
 
Am 26.10.2005 wurden wir in Amtshilfe von der Polizei Bad Schwalbach in die 
Aubachstraße 16 gerufen. Dort galt es in einem verschlossenen Gebäude nach einer 
vermissten Person zu suchen. Auch hierbei wurde die Nachbarfeuerwehr Strinz-
Margarethä mitalarmiert. Ob dies in diesem Fall notwendig war kann und will ich nicht 
beurteilen. Diese Entscheidung lag im Ermessen des Leitstellenpersonals. Zu 
unserer aller Erleichterung war die Person nicht in dem Anwesen zu finden. Eine 
Hochachtung geht an von mir an die Personen, welche sich noch um Ihre Nachbarn 
kümmern. Nach meiner Ansicht war es richtig lieber einmal mehr die Feuerwehr oder 
Polizei zu rufen, als sich nachträglich Gedanken zu machen nach dem Motto „Hätten 
wir doch“. Gut dass es so was in unserer Gemeinde noch gibt. 
     
Lehrgänge: 
 
In diesem Jahr besuchte ein Kamerad den Grundlehrgang auf Kreisebene. 70 
Stunden Freizeit wurden dafür geopfert. Kein kleiner Zeitraum, aber wie der Name 
schon sagt der Grundstein für den Dienst in der Feuerwehr. 
Erfreulicherweise kann ich heute mitteilen das im Jahr 2006 für unsere Wehr jeweils 
ein Grund, Maschinisten, Kettensäge sowie Funklehrgang zugeteilt wurde. Ich 
appelliere an die entsprechenden Kameraden an diesen Lehrgängen auch 
teilzunehmen, um damit den Ausbildungsstand unserer Wehr weiter zu verbessern.  
 
Übungen: 
 
Im Berichtszeitraum wurden 20 reguläre Übungen unserer Wehr abgehalten.  
Wie auch immer in den letzten Jahren aufgeteilt in theoretischen Unterricht in den 
Wintermonaten und praktischen Übungen im Sommer. 



In diesem Jahr konnten wir wieder einmal eine Übung mit den Kameraden aus 
Strinz-Trinitatis abhalten, eine Gemeinschaftsübung der Ortsteilfeuerwehren 
absolvierten wir mit den Kameraden aus Steckenroth. Gerade diese Übeungen mit 
Nachbarwehren erleichtern im Ernstfall das Zusammenspiel der einzelnen Ortsteile. 
Diese Übungen sollten auch weiterhin abgehalten werden. 
Auch die Familienübung, die in diesem Jahr recht gut besucht war, ist ein Teil 
unserer Öffentlichkeitsarbeit und sollte möglichst fester Bestandteil im Jahresverlauf 
werden.   
 
Der Wehrführerausschuss hielt in diesem Jahr mehrere Sitzungen ab. Die 
Dienstversammlungen auf Gemeindeebene sowie auf Kreisebene wurden  vom 
Wehrführer und/oder einem Vertreter besucht. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren Hohensteins  
sowie das jährliche Treffen der Alters und Ehrenabteilung auf Gemeindeebene wurde 
von unseren Kameraden besucht.  
 
Im Rahmen der Brandschutzfrüherziehung haben wir insgesamt 2 Termine in 
Hennethal wahrgenommen. Einmal waren wir im Kindergarten und einmal war die 
Kindergruppe bei uns zu Gast. 
 
Einmal im Monat finden sich auch einige Kameraden zu unserem Feuerwehrtreff im 
Gerätehaus ein. Hier von mir nur eine kleine Anregung: Bei diesem Treff handelt es 
sich nicht um ein Alters und Ehrentreff. Jedes Mitglied ist recht herzlich eingeladen 
einmal im Monat sich hier im Gerätehaus zu treffen. Gerade die noch Jungen 
Mitglieder der Alters und Ehrenabteilung sind dazu aufgerufen. Hinweis: Es gibt auch 
hier im Gerätehaus Skatkarten.  
 
 
Hennethal den 25. November 2005 
Thomas Gutperl 
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